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FÜR DEN DRACHEN DER VERLERNT HAT WIE MAN FLIEGT
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ES GIBT KEIN RICHTIGES LEBEN IM FALSCHEN


(THEODOR W. ADORNO)


Das Rad des Lebens hat dich hart geschliffen.


Vielleicht zu hart.


Du kennst diesen Punkt.


Den Punkt, an dem du dich selbst retten musst.


Nicht um andere zu retten –


sondern um nicht in all dem Verrat und der Niedertracht, die dich umgibt, zu zersplittern.


Du stehst inmitten der Routine,


wachst auf, wenn die Stadt noch schläft,


fährst in einem Zug, der dich in eine Welt bringt,


die nicht deine ist.


Du tust, was von dir erwartet wird,


trägst Masken, schweigst, vegetierst.


Und lebst ein Leben in der Hoffnung auf Fluchten –


das Wochenende, den Urlaub, den Feierabend.


Aber was kostet es dich, wirklich?


Wie viel von dir geht verloren,


während du dich in der Vorfreude auf Momente verlierst,


die nur ein Flicken auf die Wunde sind?


Mut, so simpel er klingt,


kann dich befreien.


Der Mut, dich von dem Alten zu trennen.


Den Mut, das Leben zu verlassen,


das dich hält wie eine zu enge Klinge.


Und irgendwo neu zu beginnen –


ohne die Angst,


ohne den Blick zurück.


Du darfst dir selbst verzeihen,


für das, was du warst, was du nicht sein konntest,


für die Last, die du getragen hast.
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